
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 18.06.15 

Der Oberbürgermeister  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - FG/020(VI)/15 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Finanz- und 
Grundstücksausschuss 

Mittwoch, 
10.06.2015 

Altes Rathaus, 
Hansesaal 

17:00Uhr 17:50Uhr 

Lenkungsausschuss     
     
     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
1.1 Bestätigung  des öffentlichen Teils der Tagesordnung  
  
1.2 Genehmigung des öffentlichen Teils der  Niederschriften 

vom 06. und 27. Mai 2015 
 

  
2 Einwohnerfragestunde   
  
  Lenkungsausschuss   
  
3 Anfragen und Mitteilungen  
 BE: Bg III und Bg VI 
  
  Finanz - und Grundstücksausschuss   
  
4 Beschlussvorlagen   
  
4.1 Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH & Co. Beteiligungs-KG 

(KOWISA KG) 
DS0151/15 

 BE: II/01; 17.10 Uhr 
  
4.2 Neufassung der Satzung über die Schülerbeförderung DS0337/14 
4.2.1 Neufassung der Satzung über die Schülerbeförderung DS0337/14/1 
 BE: FB 40; 17.15 Uhr 
  
4.3 Neufassung der Ausgleichssatzung DS0063/15 
 BE: FB 40 
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5 Anträge   
  
5.1 Unterstützung Gemeinwesenarbeit A0010/15 
5.1.1 Unterstützung Gemeinwesenarbeit A0010/15/1 
5.1.2 Unterstützung Gemeinwesenarbeit S0054/15 
 BE: FB 02 
  
6 Anfragen und Mitteilungen   

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Stern, Reinhard  
Mitglieder des Gremiums 
Hoffmann, Michael  
Schuster, Hans-Jörg  
Hitzeroth, Jens  
Scheunchen, Chris  
Westphal, Alfred  
Hausmann, Christian (in Vertretung) 
Geschäftsführung 
Synakewicz, Birgit  
Verwaltung 
Herr Zimmermann, BM/Bg II 
Herr Dr. Hartung, FBL 02 
Frau Markmeier. Dez. III 
Frau Peschke, Dez. VI 
Frau Andrae, FB 40 
Herr Koch, II/01 
Frau Hänßgen, II/01 
Herr Kottke, FB 62 
Frau Frost, FBLin 23 
Herr Ulrich, BL KGm 
 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Herr Stern eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 
sind 6 Stadträte anwesend. Herr Rösler  wird von Herrn Hausmann  vertreten. 
 
 
1.1. Bestätigung  des öffentlichen Teils der Tagesordnung  
Dem öffentlichen Teil der Tagesordnung wird mit     6 – 0 – 0     zugestimmt. 
 
 
1.2. Genehmigung des öffentlichen Teils der  Niederschriften vom 

06. und 27. Mai 2015 
 

Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 06.05.2 015 wird mit     5 – 0 – 1     zugestimmt. 
 
Dem öffentlichen Teil der Niederschrift vom 27.05.2 015 wird mit     6 – 0 – 0     zugestimmt. 
 
 
2. Einwohnerfragestunde   
entfällt 
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 Lenkungsausschuss   
 
3. Anfragen und Mitteilungen  
Frau Marxmeier macht kurze Ausführungen zum aktuellen Ansiedlungsgeschehen in der     
Zone I. Hier besteht zum einen Interesse von einem Drogeriemarkt zur Ansiedlung und zum 
anderen von einem chinesischen Unternehmen für Blitzschutzanlagen. Mit beiden Investoren ist 
man im Gespräch. 
Herr Stern fragt an, inwieweit Probleme durch den noch fehlenden Hochwasserschutz diese 
Verhandlungen beeinflussen. Dies ist aktuell nicht der Fall, so Frau Marxmeier. 
Frau Peschke informiert den Lenkungsausschuss zu den Hochwasserschutzmaßnahmen im 
Wissenschaftshafen. Dieser soll komplett durch Spundwände gesichert werden. Gleichzeitig ist 
die Gestaltung des Sarajevoufers geplant. Konkretere Aussagen über das „wann“ und „wie“ sind 
aber derzeit noch nicht möglich. 
 
 
 Finanz - und Gru ndstücksausschuss   
 
4. Beschlussvorlagen   
 
4.1. Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH & Co. Beteiligungs-

KG (KOWISA KG) 
DS0151/15 

Herr Koch macht einige ergänzende Ausführungen zum Beschlussvorschlag. Dabei stellt er 
fest, dass ein Rechtsformwechsel erfolgen muss, um eine Körperschaftssteuerbelastung zu 
vermeiden. 
Herr Westphal wünscht sich detailliertere Angaben zu den Aufgaben der Gesellschaft sowie 
dem Anteil der Landeshauptstadt Magdeburg am Geschäft. 
Herr Zimmermann führt aus, dass die LH MD nur mit einem sehr kleinen Anteil (unter 1%) 
beteiligt ist und es dabei lediglich um die Sicherung und Vermehrung von Kapital (hier 12 Tsd. 
EUR) durch Zinserträge in Höhe von 6 – 7 % geht. Grundsätzlich wird dieser Sachverhalt im 
jährlichen Beteiligungsbericht dargestellt und bedeutet für die LH MD keinen Aufwand. 
 
Die Drucksache DS0151/15 wird dem Stadtrat mit     6 – 0 – 0     zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
Ergänzung zum Protokoll: 
Die Landeshauptstadt Magdeburg ist auf Grund der Eingemeindungen von Randau-Calenberge 
und Pechau seit 30.11.1995 Kommanditistin der Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH & 
Co. Beteiligungs-KG (KOWISA KG). Aktuell hält die Landeshauptstadt Magdeburg nach dem 
Punktesystem der KOWISA KG einen Kommanditanteil von 0,234 % in Höhe von 310 Punkten 
von insgesamt 129.811 Punkten. Neben der Landeshauptstadt Magdeburg sind derzeit noch 
weitere 189 Kommunen aufgrund einer Einlage von Anteilen an einem der 
Regionalversorgungsunternehmen sowie die Stadtwerke Hettstedt GmbH als Kommanditisten 
Gesellschafter der KOWISA KG. Der größte Kommanditist ist dabei mit 3,56 % an der KOWISA 
KG beteiligt. Einziger persönlich haftender Gesellschafter (Komplementär) ist die 
Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt Verwaltungs-GmbH, deren einziger Gesellschafter der 
Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt e.V. ist. 
 
Herr Hausmann erscheint gegen 17.15 Uhr zur Sitzung. 
 
 
4.2. Neufassung der Satzung über die Schülerbeförderung DS0337/14 
4.2.1. Neufassung der Satzung über die Schülerbeförderung DS0337/14/1 
Frau Andrae macht einige ergänzende Ausführungen zur Drucksache und dem vorliegenden 
Änderungsantrag. Dabei führt sie aus, dass als offizielle Unterrichtstage Montag bis Freitag 
gelten, aber an einigen Gymnasien ggf. auch an Samstagen Unterricht stattfindet. Dafür werden 
bei Bedarf Einzelfahrscheine ausgereicht. 
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Herr Stern möchte wissen, ob berechnet wurde, was der Samstag kostet. 
Herr Zimmermann führt aus, dass dies pauschal nicht zu sagen ist, aber man von einem 
sechsstelligen Betrag ausgehen könnte. 
Herr Schuster merkt an, dass sich die Begründung zum Teil auf altes Material stützt, da hier 
noch von der Öffnung der Schuleinzugsbereiche gesprochen wird. Da der Stadtrat diese 
Öffnung aber abgelehnt hat, gibt Herr Schuster den Hinweis, dass dies richtig gestellt werden 
sollte. 
Frau Andrae  merkt an, dass die Begründung nicht Bestandteil der zu beschließenden 
Neufassung der Satzung ist und dementsprechend vernachlässigt werden kann. 
 
Der Änderungsantrag DS0337/14/1 wird dem Stadtrat m it     1 – 5 – 1     nicht zur 
Beschlussfassung empfohlen. 
 
Die Drucksache DS0337/14 wird dem Stadtrat mit     5 – 0 – 2     zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
 
4.3. Neufassung der Ausgleichssatzung DS0063/15 
Frau Andrae macht einige ergänzende Ausführungen zum Beschlussvorschlag. Es kommt 
ohne Diskussion zur Abstimmung. 
 
Die Drucksache DS0063/15 wird dem Stadtrat mit     6 – 0 – 1     zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
5. Anträge   
 
5.1. Unterstützung Gemeinwesenarbeit A0010/15 
5.1.1. Unterstützung Gemeinwesenarbeit A0010/15/1 
5.1.2. Unterstützung Gemeinwesenarbeit S0054/15 
Herr Westphal bringt den Antrag ein und begründet ihn kurz. 
Herr Dr. Hartung erläutert, dass hier das „Jährlichkeitsprinzip“ zum Tragen kommt. Dies 
bedeutet, dass jedes Jahr ein bestimmter Betrag bereitgestellt wird und somit eine Übertragung 
von Mitteln nicht erforderlich ist. 
Herr Hoffmann  bestätigt die Stellungnahme der Verwaltung und lehnt ein positives Votum zum 
Antrag ab. 
Herr Jens Hitzeroth bekräftigt die Aussage und stellt fest, dass Vereine, Verbände u. ä. ihre 
Arbeit und damit ihren Aufwand kontinuierlich planen und rechtzeitig anmelden, so dass der 
Antrag keinen Sinn macht. 
 
Der Antrag A0010/15/1 wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Antrag A0010/15 wird dem Stadtrat mit     2 – 5  – 0     nicht zur Beschlussfassung 
empfohlen. 
 
Die Stellungnahme S0054/15 wird zur Kenntnis genomm en. 
 
 
6. Anfragen und Mitteilungen   
Es gab keine Anfragen und Mitteilungen. 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
Reinhard Stern Birgit Synakewicz 
Vorsitzender Schriftführerin 


